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Rahmen und Motivation

Rahmenbedingungen:

• Programmierprojekt 3. Semester

• Anweisung: Windows Forms Desktop App 
entwickeln

• Aufteilung in 4er Gruppen ->

• Ausfüllen eines Pflichtenheftes ->

• Entwicklung der Lösung 
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Motivation:

• Windows Forms -> .Net Maui

• Persöhnliches Ziel: Erlernen eines in der Praxis 
genutzten Frameworks und Architektur
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Hauptfunktionen
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Hauptfunk-
tionen
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MVVM-Architektur 

• MVVM = Model View ViewModel

• Ziel: Modularität und Abstraktion 

• View: Frontend 

• Model: Klassendefinitionen und Enums

• ViewModel: Vermittler oder Manager, beinhaltet die 
Businesslogik  
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Conda Assistant Architektur



MVVM im Repository
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CalendarViewModel CalendarPage

MainViewModel Main Page
Binding



Entwicklungsprozess
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Entwurf • ~ 1 Monat

Implementation
•~ 2 ½ Monate

Abgabe / 
Presentation

Sprint 
Meeting

2 Wochen

• Standardablauf 3. Semester: 
Wasserfallmodell

• Hier zusätzlich mit 2-wöchigen Sprint 
Meetings

• Arbeitsteilung nach Features

• Pro Person: 1 – 2 Features pro Sprint 

• Ein Git Branch pro Feature 

• Mergen nach 4 Augenprinzip

Schematisch dargestellter Entwicklungsprozess



Herausforderungen

• Einarbeitung in ein unbekanntes Framework

• Projektorganisation in der Gruppe 

• Sinnvolle Versionskontrolle über GitLab

• Probleme mit dem Mobilgeräteemulator zum 
Testen

• Anbindungsprobleme mit dem OLLAMA API von 
der HTW
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Learnings

• Regelmäßige Termine sind sehr wichtig

• Mehr Zeit in der Planung führt zu weniger Stress 
in der Implementation

• Kommentare und Dokumentation helfen wirklich 
weiter

• Modularisierung des Codes macht die Entwicklung 
entspannter

• Einander den individuellen Code erklären für ein 
besseres Grundverständnis
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Fazit

• Erfolgreiche Umsetzung eines 
funktionsfähigen Prototyps auf Basis 
von .NET MAUI

• Praxisnahe Anwendung moderner 
Architekturprinzipien (MVVM)

• Effiziente Teamarbeit durch klare 
Aufgabenverteilung und strukturierte 
Git-Workflows

• Wichtige Erkenntnisse: Planung, 
Kommunikation und Dokumentation 
sind entscheidend

• Lerngewinn: Framework-Erfahrung, 
saubere Code-Struktur, Verständnis für 
Softwareprozesse
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Vielen Dank.
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